
PFLEGEHINWEISE
Allgemeine  
Pflegetipps für  
rohi Wollstoffe

Wolle ist im Gegensatz zu anderen Natur- und Kunstfasern von Natur aus schmutzabweisend. Gelegentliches Absaugen 
und Reinigen sind dennoch empfehlenswert.
Nachfolgende Tipps sind Empfehlungen und keine Garantie für eine vollständige Fleckentfernung. Wir empfehlen sich in 
allen Fällen an einen fachkundigen Reinigungsdienst zu wenden.

Fleckentfernung In den meisten Fällen können bleibende Flecken durch sofortiges Reagieren vermieden werden.

So ist’s richtig: Nicht machen !

Zuerst möglichst viel von der Verunreinigung mit 
einem saugfähigen Tuch aufnehmen oder feste Stoffe  
(z.B. Butter oder Erde) oberflächlich abnehmen 
oder absaugen.

Nicht kratzen oder reiben !

Grundsätzlich lassen sich die meisten Flecken mit Haus-
haltsspülmittel (pH-neutral) oder Shampoo in normaler 
Dosierung, gelöst in klarem, handwarmen Wasser, und 
einem saugfähigen Baumwoll-, Mikrofasertuch oder 
Schwamm behandeln.

Nicht unverdünnt auftragen !
Nicht heiß auswaschen !

Die Wirkung von Reinigungsmitteln zuvor an einer 
nicht sichtbaren Stelle testen. Reinigungsmittel nie 
unverdünnt anwenden !

Auf Bleiche und stark alkalische Substanzen verzichten !

Trockenes Tuch oder Haushaltspapier auf den Stoff 
drücken und so die Reinigungslösung mit Fleck heraus 
saugen. Den Fleck von außen nach innen heraus 
abtupfen, damit sich der Fleck nicht weiter ausbreitet.

Nicht reiben !

Die behandelte Stelle zwischen den Schritten immer 
wieder mit einem trockenen Tuch oder Haushaltspapier 
abtupfen.

Ausbreiten der Reinigungslösung vermeiden, um eine 
Randbildung zu verhindern !

Zum Abschluss reines Wasser ohne Zusatz benutzen, 
um eingesetzte Reinigungsmittel wieder zu entfernen und 
mit einem trockenen Tuch oder Haushaltspapier abtupfen, 
um überschüssige Flüssigkeit zu entfernen.

Nicht waschen !
Auch keine Nassreinigung im Reinigungs-Fachbetrieb !

Wollstoffe sollten grundsätzlich nur chemisch gereinigt werden. Besondere Vorsicht bei Behandlung in nassem oder 
feuchtem Zustand, da Reibung und Nässe die Wolle verfilzen und schrumpfen lassen. Bügeln bei maximal 110 °C der 
Bügeleisensohle, Vorsicht beim Bügeln mit Dampf.

Chemische  
Reinigung

Für abnehmbare Bezüge aus Wolle empfehlen wir die chemische (Trocken-)Reinigung durch Fachbetriebe. Bezüge  
dürfen nicht gewaschen und keiner Nassreinigung unterzogen werden. Aggressives Klettband (Haken) abdecken (z. B.  
mit Flauschband), um ein Aufrauen des Stoffes während Handhabung, Transport und Reinigung zu vermeiden.

Sprühextraktion Falls Bezüge nicht abnehmbar sind, können Wollbezüge von einem Fachbetrieb im Sprühextraktionsverfahren mit  
geeigneten Reinigungsmitteln (Tensiden) bearbeitet werden. Nicht Bleichen und keine stark alkalischen Substanzen  
verwenden. Anschließend einen zweiten Sprühextraktionsdurchgang mit kaltem Wasser durchführen, um Reinigungs- 
mittelrückstände vollständig wieder herauszulösen.

Antimikrobieller 
Schutz

Im Zuge der Verbreitung des Coronaviruses (SARS-CoV-2) gelten neue Herausforderungen hinsichtlich des antimikrobi-
ellen Schutzes von Infektionsträgern. In unserem hauseigenen Testlabor haben wir 3 der gängigsten und am häufigsten 
empfohlenen antimikrobiellen Mittel für die Anwendung auf unseren Wollstoffen getestet. Unsere Empfehlung ist die 
Verwendung eines zu 70% konzentrierten Ethanols, das keinerlei Auswirkungen auf Scheuerverhalten, Flammfestigkeit, 
Gewicht, visuelle und haptische Erscheinung unserer Wollstoffe hat. Warnung: eine Behandlung mit Sodium Chlorite kann 
hingegen zu Farbveränderungen und Korrosion an Metallteilen führen.


